
AUF EINEN BLICK

DER eARZTBRIEF – 
DIREKT UND SICHER.

   

   

  
   

   
 

   
 

  

 
   

 
  

 

 

   

   

   

   
 

Tipp: Legen Sie sich im PVS Ihr eigenes  
elektronisches Adressbuch an. Dort können 
Sie die KIM-Adressen der Kolleginnen und 
Kollegen sowie Einrichtungen eintragen,  
mit denen Sie öfter in Kontakt stehen.  
So haben Sie die wichtigsten Adressen 
immer parat. Fügen Sie Ihre KIM-Adresse 
Ihren Kontaktdaten, zum Beispiel auf Ihrer 
Internetseite oder im Briefkopf, hinzu;  
so werden auch Sie schnell gefunden.

      
Weitere Informationen unter: 
www.kbv.de/html/earztbrief.php

WO SIND DIE KIM-ADRESSEN ZU FINDEN?

>  im zentralen Verzeichnisdienst der Telematik- 
infrastruktur (TI): alle Ärzte, Psychotherapeuten,  
Krankenhäuser, Pflegeheime etc., die an die TI  
angeschlossen sind und einen KIM-Dienst haben, 
sind mit ihrer KIM-Adresse dort gespeichert 

WELCHE AUSSTATTUNG IST NÖTIG?

>  Anbindung an die TI 
>  zertifiziertes eArztbrief-Modul für das PVS
>  Kommunikationsdienst KIM
>  aktivierter eHBA
>  E-Health-Kartenterminal
>  empfehlenswert: eingerichtete Komfortsignatur 

 
  
 
  
 
 
  

 

 
  
  
 
  
  
 

 

 
 
  
 
 
  
  
 

 

 
  
 
  
 
  
 
  
  

   

WAS IST DAS?

>  Arztbriefe direkt aus dem Praxisverwaltungs-
  system (PVS) versenden und empfangen
>  schneller, sicherer und datenschutzkonformer 

  Versand via KIM
>  kein Ausdrucken, Kuvertieren und Scannen
>  alle eArztbriefe sind mittels elektronischem 

  Heilberufsausweis (eHBA) rechtssicher signiert

WANN WIRD DER  eARZTBRIEF PFLICHT?

>  seit 1. März 2024 muss das eArztbrief-Modul 

  installiert sein, sonst drohen Abzüge bei 

  der TI-Pauschale
>  keine Kürzung der TI-Pauschale, solange 

  der Software-Anbieter das eArztbrief-Modul 

  nicht bereitgestellt hat
>  gesetzliche Pflicht folgt im  Juni: Praxen 

  müssen eArztbriefe empfangen können

WIE WERDEN  eARZTBRIEFE ERSTELLT 
UND VERSENDET?

>  Arztbrief wie bisher im PVS erstellen
>  medizinische Informationen wie Diagnosen 

  und Medikation hinzufügen
>  elektronisch signieren
>  KIM-Adresse des Empfängers im Verzeichnis-

  dienst oder im persönlichen Adressbuch 

  auswählen
>  eArztbrief versenden

WIE FUNKTIONIERT DAS EMPFANGEN 
VON  eARZTBRIEFEN??

>  ähnlich wie in einem herkömmlichen 

  E-Mail-Programm
>  automatischer und/oder manueller 

  Nachrichten-Abruf
>  eArztbrief wird entschlüsselt im Posteingang 

  angezeigt
>  PDF-Dokument kann direkt der richtigen 

  Patientenkartei zugeordnet und dort 

  gespeichert werden
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